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1 Erwartungen an die Veranstaltung 

Mit welchen Erwartungen haben Sie die Veranstaltung besucht?  

Gewichten Sie bitte Ihre Erwartungen, indem Sie 100 % auf die u.g. Punkte verteilen. 

Im Durchschnitt ergibt sich folgendes Bild (gültige Antworten; n=11): 

 

Diese Erwartungen wurden (gültige Antworten; n= 13): 
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2. Vernetzung/Kontakt mit anderen Personen und Organisationen

3. Einbringen eigener Vorstellungen und Erfahrungen
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übertroffen erfüllt teilsweise erfüllt eher nicht erfüllt nicht erfüllt



2 
 

 

2 Organisation, Inhalt und Nutzen der Veranstaltung 

Wie weit treffen die folgenden Aussagen zu Organisation, Inhalt und Nutzen der Veranstaltung aus 

Ihrer Sicht zu? 
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... hat relevante Themen behandelt

... hatte das richtige Format (Größe, Länge,
Methodik)

... war gut organisiert

Die Veranstaltung (n = 13) ...

trifft voll zu trifft eher zu teils-teils

trifft eher nicht zu trifft gar nicht zu kann ich nicht beurteilen
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... gaben für mich neue Impulse/Erkenntnisse

... waren insgesamt gut aufeinander abgestimmt

Die Präsentationen und Beiträge (n= 13) ...

trifft voll zu trifft eher zu teils-teils

trifft eher nicht zu trifft gar nicht zu kann ich nicht beurteilen
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Wie hilfreich und interessant waren für Sie die verschiedenen inhaltlichen Sessions der Veranstal-

tung (n = 13)?  
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Diskussion: Was macht ein erfolgreiches EIP-
Vorhaben aus? Tipps und Praxishinweise

Blitzlicht: Tierwohl (RLP)

Unterstützungsangebot des
Innovationsdienstleisters

Vorstellung des aktuellen Förderaufrufs

sehr hilfreich eher hilfreich teils-teils

eher nicht hilfreich gar nicht hilfreich kann ich nicht beurteilen
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... individuelle Beratung

... Austausch und Vernetzung

... Fragen und Diskussionen

Es gab ausreichend Zeit und Raum für (n = 13) ... 

trifft voll zu trifft eher zu teils-teils

trifft eher nicht zu trifft gar nicht zu kann ich nicht beurteilen
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... die Fördermaßnahmen EIP-Agri

Ich fühle mich besser informiert über (n =13) ...

trifft voll zu trifft eher zu teils-teils

trifft eher nicht zu trifft gar nicht zu kann ich nicht beurteilen
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... die Vernetzung mit anderen Akteurinnen und
Akteuren

... die Vorbereitung einer etwaigen Bewerbung im
Förderaufruf

... meine beruflichen bzw. ehrenamtlichen
Aufgaben

Die Veranstaltung war nützlich für (n = 13) ...

trifft voll zu trifft eher zu teils-teils

trifft eher nicht zu trifft gar nicht zu kann ich nicht beurteilen
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3 Positives, Negatives und Wünsche 

Besonders gut gefallen hat mir an der Veranstaltung: 

 Die ungezwungene Atmosphäre. 

 Die offene und entspannte Atmosphäre, besonders der kollegiale, wertschätzende Umgang 

von Herrn Strauß. 

 Der Imbiss war optimal, lecker, einfach, ohne Abfall. 

 Die Vielseitigkeit der Redner und Themen. Es wurde deshalb nie langweilig, blieb durchge-

hend, neben dem Informationsaspekt, auch unterhaltsam. Es entwickelte sich eine Art famili-

äres Verhältnis zu den Akteuren, aber auch zu den anderen Gästen. Eigentlich herrschte eine 

Art Wohlfühlrahmen vor, der es einem auch leichtmachte, vor dem Publikum Fragen zu stel-

len und auch miteinander in Kontakt zu treten - Daumen hoch!!! 

 Der Ablauf für die Antragstellung. 

 Die individuelle Beratung nach dem offiziellen Teil. 

 Das Format, sehr gute Fragen. 

Das hätte ich besser gemacht: 

 Die Veranstaltung hätte bereits Ende 2019 stattfinden müssen. Jetzt fehlen 2 Monate zur 

Vorbereitung. 

 Vor Jahren gab es eine Veranstaltung mit derselben Aufstuhlung. Der erste Redner hat die 

Teilnehmer um kleine Änderungen gebeten. Folge: Alle konnten gut nach vorne sehen und 

man sah sich untereinander viel besser. Ich weiß leider nicht mehr, wie das ging. Es wäre net-

ter, man sähe sich besser. Gerade in Hinblick auf das Kontaktknüpfen. 

 Dauer der Veranstaltung auf 3 Stunden reduzieren. Einführung war zu lang.  

 Zeitaufwand und Erkenntnisgewinn stehen in einem Missverhältnis. 

 Manchmal hatte ich das Gefühl, dass sich die Themen, zwischen 'Was mache ich bis/für die 

Antragstellung' und 'was habe ich nach Bewilligung zu tun' sich etwas vermischten, wodurch 

zumindest bei meiner Person ab und an etwas Konfusion entstand, ich immer wieder ver-

suchte abzuwägen, was zum jetzigen Zeitpunkt für mich wichtig ist, und was noch etwas Zeit 

hätte. 

Ich wünsche mir zukünftig in Hinblick auf Informationen und Diskussionen zum EPLR EULLE und ein-

zelner Maßnahmen, dass: 

 die Infoveranstaltungen früher stattfinden, nämlich zeitlich unmittelbar nach dem Zeitpunkt 

der Veröffentlichung des Förderaufrufs. 

 die Phase zwischen Veröffentlichung und Abgabefrist etwas länger ist. 

 "Bottom up ist erfolgreich, wenn es für jeden verstehbar ist. Das ist bei diesen komplexen 

Zusammenhängen eine echte Herausforderung. 

 weniger (z. T. gleichlautende) Nachweise und Bescheinigungen im Antragsverfahren.  

 man vielleicht noch ein wenig mehr darauf eingeht, was bei der Antragstellung falsch ge-

macht werden kann und wie man das vermeidet. Jetzt, beim zweiten Mal sind mir viele Dinge 

wesentlich klarer geworden, jedoch wurde sicher auch an meinen Fragen ersichtlich, dass 

EIP-Agri schon eine 'harte' Nuss' in der Förderlandschaft ist, bei welcher man unheimlich 

viele Dinge beachten muss, gerade wenn man sich zuvor auf einfachen Ebenen, wie bspw. 

DBU u.a. bewegt hat. 



6 
 

 

 ich weiß nicht, ob es möglich ist und Ihrer 'Aufgabe' entspricht, aber es könnte sein, dass 

Landwirte in RLP informiert. Ich hätte gern mehr potenzielle Akteure für Förderungspro-

gramm direkt Landwirte und Wissenschaftler über Veranstaltung. 

4 Allgemeine Informationen 

Kannten Sie das EPLR EULLE oder einzelne Fördermaßnahmen bereits vorher (n= 13)? 

 

Welcher Personengruppe ordnen Sie sich zu (n = 12)? 
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